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Die Prüfung der Erfüllung der Aufnahmekriterien durch die interne Prüfstelle erfolgte anhand einer 
Checkliste in zwei Schritten: 

1. Checkliste auf Stufe Gesuch:  
Diese Checkliste wird zum Zeitpunkt der Einreichung des Gesuchs (vor Realisierung) bearbei-
tet. Sie dient der Prüfung der hinsichtlich der zu diesem Zeitpunkt beurteilbaren Aufnahmekri-
terien des vollständig eingereichten Gesuchs (=Antrag). 
Da die Resultate dieser ersten Prüfung einen provisorischen Charakter haben, werden sie 
nicht der Verifizierung unterstellt. 
 

2. Checkliste auf Stufe Projektdokumentation 
(Filename: «Check_XXXX_Vorhaben»):  
Mit dieser Checkliste wird die finale Prüfung zum Zeitpunkt der Einreichung der Projektdoku-
mentation nach Realisierung durchgeführt. Damit werden diejenigen Aufnahmekriterien und 
Monitoringparameter, die zum Zeitpunkt des Antrags noch nicht beurteilt werden konnten, 
oder die aufgrund von Abweichungen neu beurteilt werden müssen, überprüft. Die bereits im 
ersten Schritt geprüften Punkte werden aus der ersten Checkliste übernommen. 
Die Aufnahme in das Programm wird dann abschliessend entschieden. 
Diese Checkliste ist das Schlüsseldokument für die Verifizierung, da es sämtliche relevanten 
Prüfergebnisse enthält. 
 

Der Aufnahmeprozess und die Prüfkriterien sind in den internen Richtlinien im Anhang A5_2 
detailliert beschrieben. 
 
Die Dossiers aller 2021 neu aufgenommenen Vorhaben (Gesuch, Projektdokumentation, 
Checklisten, Wirtschaftlichkeitsberechnung sowie alle Nachweisdokumente) sind in Anhang 
A3 wiedergegeben, und sie stehen dem Verifizierer zur Überprüfung gemäss dem in Kapitel 7 
beschriebenen Prüfkonzept zur Verfügung. 
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Datenquelle gemäss Pro-
grammbeschreibung 

Das GWP der verschiedenen HFKW ist in Anhang 1 der CO2-Ver-
ordnung festgeschrieben, basierend auf dem Wert für 100 Jahre 
im IPCC Bericht 4 2007. 

Gemische (Blends) weisen eine festgesetzte Zusammensetzung 
auf, aus der sich das GWP des Stoffgemischs errechnen lässt. 
Die obenstehenden Werte sind auf der BAFU-Liste „Übersicht 
über die wichtigsten Kältemittel“, Stand Juli 2014 wiedergegeben. 

*Ergänzung Monitorinbericht zur MP19: Ergänzende Kältemittel 
aus der BAFU-Liste Stand November 20176, oben mit Stern mar-
kiert. 

**Die aus der Registrierung gültigen Werte aus der BAFU-Liste 
2014 werden aus Gründen der Rechtssicherheit bis zum Ende der 
Kreditierungsperiode beibehalten, obwohl bei einigen Kältemitteln 
die Werte in der neueren BAFU-Liste leicht angepasst worden 
sind. 

 

 

Parameter  �� 

Beschreibung des  
Parameters 

Leckrate der Kälteanlage i beim Betrieb 

Einzusetzende Werte 

Typ allgemeine Kriterien 
spezifische  
Kriterien 

Leckrate 

Gewerbekälte 

Anlagen in Supermärk-
ten und im Nahrungsmit-
telhandel mit direktem 
Verkauf an Endverbrau-
cher oder in der Gastro-
nomie/ Hotellerie 

Baujahr bis 2004 18% 

Baujahr ab 2005 12% 

Industriekälte 

Anlagen in Industriebe-
trieben oder im Nah-
rungsmittel-Grosshandel 
(kein Verkauf an End-
kunden) 

Grossanlagen (>500 
kg Füllmenge) mit 
Baujahr bis 2004 

10% 

übrige Industriekälte 
mit Baujahr bis 2004 

12% 

Baujahr ab 2005 8% 

Klimakälte 
Kälte für Raumklimatisie-
rung 

- 6% 
 

Einheit Anteil pro Jahr 

Datenquelle gemäss Pro-
grammbeschreibung 

Tabelle "Herleitung der Leckrate" (Anhang 5 der Programmbe-
schreibung). 

Originaldatenquellen im Literaturverzeichnis der Programmbe-
schreibung aufgeführt ([7], [9], [10], [11], [12]). 

Verfahren zum Festlegen der 
Werte 

Klassierung der Anlage gemäss Regelung zur Zuordnung des Anla-
gentyps und Auswahl der entsprechenden Leckrate.  

Anmerkung 

Wie in Sektion 6.2 der Programmbeschreibung zum Parameter ʎi 
beschrieben, wird für die Emissionsberechnung aus Gründen der 
Konservativität angenommen, dass die Neuanlagen eine gleich 
hohe Leckrate haben wie die Altanlagen (vgl. dazu auch Parameter 
«Leck_PR_Betrieb», beschrieben in Kapitel 6.3 der internen Richtli-
nien Anhang A5_2) 

 

 
6 Siehe Anhang A5 des Monitoringberichts. 
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Die Emissionsverminderungen der im Jahr 2021 realisierten 43 Vorhaben betragen für das Jahr 2021 
3’024 t CO2eq.  
 
Zusätzlich anrechenbar sind in der Monitoringperiode 2021: 

- Emissionsverminderungen von 8’062 t CO2eq aus den 2020 realisierten Vorhaben 

- Emissionsverminderungen von 3’292 t CO2eq aus den 2019 realisierten Vorhaben 

- Emissionsverminderungen von 5'312 t CO2eq aus den 2018 realisierten Vorhaben 

- Emissionsverminderungen von 4'555 t CO2eq aus den 2017 realisierten Vorhaben 

- Emissionsverminderungen von 1’234 t CO2eq aus den 2015/2016 realisierten Vorhaben 

 

Dies ergibt für die Monitoringperiode 2021 ein Total von 25’479 t CO2eq.  
 
Aus den zwei Vorhaben ID-Nr. 12’402 und 12’746 kommen ausserdem noch 26 t CO2eq, die der Mo-
nitoringperiode 2020 zuzurechnen sind, denn diese Vorhaben wurden 2020 mit der Stilllegung der 
Bestandesanlagen begonnen, aber erst 2021 mit der Inbetriebnahme der Ersatzanlage abgeschlos-
sen.  
 
 

 

5.2 Wirkungsaufteilung 

Eine Wirkungsaufteilung mit Abzügen an den Emissionsverminderungen ist nicht erforderlich. 
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Gründe für die Abweichungen sind die Folgenden: 

-  Die Realisierung des Programms verzögerte sich. Bis Ende 2015 konnten noch keine Vorhaben 
realisiert werden. Aus diesem Grund lagen die erzielten Emissionsreduktionen bis Ende 2016 unter 
der Prognose. 

-  Ab 2017 wurden dann aber mehr Vorhaben realisiert als prognostiziert, und die realisierten Vorha-
ben erzielen im Schnitt eher mehr Emissionsreduktionen als in der Prognose. Tendenziell handelt 
es sich also eher um eine grössere durchschnittliche HFKW-Füllmenge pro Vorhaben.9 

- Die Prognosen der Programmbeschreibung basierten auf der Annahme, dass nur bis 2017 neue 
Vorhaben aufgenommen werden, da die Wirkung später realisierter Vorhaben vorwiegend in die 
Periode nach 2020 fällt. Ende 2017 wurde aber entschieden, die Aufnahme neuer Vorhaben wei-
terzuführen. Besonders viele und darunter auch besonders grosse Vorhaben wurden 2020 reali-
siert (vgl. S. 20). 

 
 

6.2 Vergleich Kosten und Erlöse 

 
Ein Vergleich bezüglich Kosten und Erlöse ist nicht relevant, da die Wirtschaftlichkeitsanalyse auf der 
Stufe der einzelnen Vorhaben erfolgt und jeweils auf Basis der effektiven Investitions- und Betriebs-
kosten überprüft wird. 
 
 

6.3 Vergleich geplante und eingesetzte Technik und Technologien 

 
Es gab keine Änderungen der Technik und Technologien, welche Auswirkungen auf Programmme-
chanismus oder Aufnahmekriterien haben. 
 
 
 
 

7 Sonstiges 
Im Hinblick auf die Verifizierung der korrekten Aufnahme wurden die Vorhaben von der internen Prüf-
stelle nach Abschluss ihrer Prüfung zwei Kategorien zugeordnet, nämlich 

a) Komplexere Fälle:  
Vorhaben der Gewerbe-, Industrie- oder Klimakälte, Vorhaben von neuen Kunden oder solche 
mit anderen Besonderheiten 

b) Standardfälle: 
Vorhaben der Supermarktkälte von  oder , die alle sehr ähnlich sind und auf gleiche 
Weise dokumentiert werden. 

Mit der Verifizierungsstelle wurde vereinbart, dass bei der Kategorie a) jedes Vorhaben einzeln verifi-
ziert werden soll, währenddem bei der Kategorie b) nach Ermessen der Verifizierungsstelle auf Stich-
proben zurückgegriffen werden kann. 
 

 
9 Die Erfüllung der Aufnahmekriterien tangiert dies nicht, denn die Aufnahmefähigkeit ist unabhängig von der Füllmenge und 

somit auch unabhängig von der pro Vorhaben erzielten Emissionsverminderung. 
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8.2 Unterschriften 

Der Gesuchsteller verpflichtet sich, wahrheitsgemässe Angaben zu machen. Absichtlich falsche Anga-
ben werden strafrechtlich verfolgt. 
 

Ort, Datum Name, Funktion und Unterschrift des Gesuchstellers 
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Anhang 
 
A1. Geschwärzte Fassung Monitoringbericht 

0107_MB21_HFKW_V2_public 

A2. Geschwärzte Fassung Verifizierungsbericht 

0107_HFKW_VerifizierungsberichtMP21_public 

A3. Belege für Angaben zum Projekt/Programm inkl. Vorhaben. 
(z. B. Umsetzungsbeginn, Protokolle Inbetriebnahme, Standort und Systemgrenzen, Produkte-
blätter und technische Datenblätter, Grundlagen zur Prüfung der Aufnahmekriterien von Vorha-
ben)  

43 Dossiers im Ordner «A3_0107_MB21_HFKW_Vh» 

A4. Belege bzgl. Abgrenzung zu anderen Instrumenten 
(z.B. Finanzhilfen, Doppelzählungen, Wirkungsaufteilung) 

Keine 

A5. Unterlagen zum Monitoring. 
(z.B. Informationen zur Nachweismethode, Belege zu Parametern und zur Datenerhebung, Be-
lege zu Messdaten und Vorhaben)  

- A5_1_RL_Bescheinigung_Betriebsfaehigkeit_UNVERAENDERT.pdf 

- A5_2_KlimafreundlicheKaelte_Interne_Richtlinien_V5_0_M1_UNVERAENDERT.pdf 

- A5_3_ChecklisteHFKW-PD-V2-14_UNVERAENDERT .pdf 

- A5_4_M1_HFKW_Tool_V_5_4_UNVERAENDERT.xlsx 

A6. Unterlagen zur Berechnung der erzielten Emissionsverminderungen 

- A6_Monitoringfile_M1_MP21_221205.xlsx 

A7. Unterlagen zu wesentlichen Änderungen 

Keine  




